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Baumaßnahmen 
Stettiner Bahn 

Im November und De-
zember brauchen wir 
Karower und Bucher 
starke Nerven: Wieder 
sperrt die Bahn die 
Strecke zwischen Ber-
nau und Pankow, dies-
mal für 6 Wochen.  
 
Die Sperrung ist not-
wendig, da die Bahn 
längst überfällige Bau-
maßnahmen am 
Karower Kreuz durch-
führt. Der Bau bringt 
aber nicht nur Unan-
nehmlichkeiten: Zum 
Schutz der Anwohner 
werden im Zuge des 
Bauprojekts auch Lärm-
schutzwände errichtet, 
eine Maßnahme, für 
die wir bereits lange 
gekämpft haben. 
 
Damit der Schienener-
satzverkehr nicht wie 
2016 zum Desaster für 
alle Pendler wird, gibt 
es bereits Gespräche 
mit der Bahn. Manche 
Änderungen, die wir im 
letzten Jahr schon ge-
fordert haben, wurden 
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Gefühlte Unsicherheit? 

Fortsetzung auf der 
Rückseite 

Schon lange ist die Si-
cherheit ein Gesprächs-
thema unter Nachbarn 
in Buch und Karow. Le-
ben die Menschen in 
Buch und Karow weni-
ger sicher als in ande-
ren Stadtteilen Berlins? 
 
Am 17. Januar 2017 lu-
den wir unsere Nach-
barn zu einer öffentli-
chen Informationsver-
anstaltung ein. Innen-
senator Andreas Geisel, 
der Abschnittsleiter des 
Polizeiabschnitts 14 Ulf 
Seltier und das Vor-
standsmitglied der Ers-
ten Wohnungsgenos-
senschaft Pankow Mar-
kus Luft stellten sich 
den Fragen der Bürger.  
 
Andreas Geisel stellte  
nach einer generellen 

Einschätzung der Si-
cherheitslage Berlins 
fest, dass Buch und 
Karow zu den sicheren 
Stadteilen Berlins ge-
hört. Er untermauerte 
diese Einschätzung mit 
aktuellen Zahlen aus 
der Kriminalitätsstatis-
tik. Die immer wieder 
bewusst falsch gestreu-
ten Meldungen über 
einen Anstieg der Kri-
minalität durch Flücht-
linge in unserer Region 
wurden durch den In-
nensenator glaubhaft 
widerlegt. Lediglich der 
Anstieg der Wohnungs- 
und Hauseinbrüche in 
Karow sind ein Prob-
lem, das verstärkt an-
gegangen werden 
muss. Herr Geisel 
machte deutlich, dass 
international reisende 

Einbrecherbanden aber 
schwer zu greifen sind. 
 
Viele Fragen wurden an 
Herrn Seltier gerichtet. 
Immer wieder wurden 
die Einsatzzeiten der 
Polizeiwagen kritisiert. 
Viele Anwohner wün-
schen sich wieder eine 
Polizeiwache in Buch. 
Herr Seltier machte 
aber auch deutlich, 
dass eine zusätzliche 
Wache in Buch Polizei-
kräfte binden würde, 
die er ansonsten als 
Präsenz auf der Straße 
verfügbar hätte. 

Wie sieht es wirklich aus mit der Sicherheit in 
unserer Nachbarschaft 
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Mehr dazu: 
http://bit.ly/2oUPWsT 
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bereits aufgenommen: So wird es eine Express-
buslinie ohne Zwischenstopp von Karow nach 
Pankow geben. Das Nadelöhr am Bahnhof Blan-
kenburg soll westlich und östlich umfahren wer-
den. Um den Ausstieg am Bahnhof Pankow zu er-
leichtern, möchten wir außerdem die Bahn davon 
überzeugen, eine temporäre Buswendeschleife 
auf dem Gelände des ehemaligen Rangierbahn-
hofs zu errichten.  

Termine in diesem Quartal 
Abteilungsversamm-
lung im März 
 

21. März, 19 Uhr 
Il Castello 
Karower Straße 1 
13125 Berlin 

Unsere Veranstaltun-
gen finden Sie tagesak-
tuell auf unserer Inter-
netseite unter dem 
Punkt „Termine“. Wir 
freuen uns auf Ihren 
Besuch! 

Abteilungsversamm-
lung im Februar 
 

21. Februar, 19 Uhr 
Il Castello 
Karower Straße 1 
13125 Berlin 

Abteilungsversamm-
lung im April 
 

18. April, 19 Uhr 
Il Castello 
Karower Straße 1 
13125 Berlin 

Zeit für die Menschen, die den Laden am Laufen halten 

„Ich möchte, dass es gerecht zugeht in unserem Land“. Mit diesem Satz hat 
Martin Schulz vielen Bürgerinnen und Bürgern aus der Seele gesprochen. 
Denn auch wenn Deutschland wirtschaftlich besser dasteht als andere Län-
der, haben die Menschen den Eindruck, dass von dem Wohlstand, den sie 
täglich erarbeiten, zu wenig bei ihnen ankommt. 
 
Während sich viele Arbeitnehmer von Befristung zu Befristung hangeln, 
besitzen die reichsten ein Prozent der Haushalte in Deutschland 33 Prozent 
der Vermögen. Während in Großstädten täglich neue Luxusappartments 
fertiggestellt werden, werden bezahlbare Mietwohnungen immer knapper. 
Diese Schieflagen sind nicht von heute auf morgen zu beheben. 

Fortsetzung: Baumaßnahmen 
Stettiner Bahn 

Aber die SPD hat endlich wieder eine breite Dis-
kussion über Gerechtigkeit in Deutschland ange-
stoßen. Martin Schulz hat uns in den letzten Wo-
chen überzeugend daran erinnert, für wen wir 
Politik machen: „Uns treibt der Respekt an für die 
Menschen, die hart arbeiten, Steuern zahlen, sich 
um Kinder kümmern und manchmal auch noch 
um die eigenen Eltern. Die Menschen, die den 
Laden am Laufen halten. Mir ist wichtig, dass wir 
diese Menschen in den Mittelpunkt unserer Politik 
stellen“.  

Mehr Sicherheit in unserer Nachbarschaft 

Auch wenn unsere Region im Norden Pankows 
relativ ruhig und sicher ist, ist es unbefriedigend, 
wenn die Polizei durch lange Anfahrtszeiten Vor-
fälle in Buch oder Karow nicht rechtzeitig errei-
chen kann. Wir fordern die Abschnitte der Polizei-
Direktion 1 so neu zu ordnen, dass eine Wache im 
Ortsteil Buch für die Ortsteile im Norden Pankows 
geschaffen wird. Die ortskundigen Polizeibeamten 
sollen sichtbare Ansprechpartner für alle Bürge-
rinnen und Bürger sein und zur Sicherheit unserer 
Nachbarschaft beitragen.  

 
Mehr dazu: http://bit.ly/2oycnrw Mehr dazu: http://bit.ly/2n72UYg 

 
Mehr dazu: http://bit.ly/2oxWYXX 
 

 

 

 


